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Grundsätze zur Leistungsbewertung 

im Fach Erdkunde 

 

Die von der Fachkonferenz Erdkunde getroffenen Vereinbarungen bzgl. der Leistungs-

bewertung basieren auf den in § 48 des Schulgesetzes und in § 6 der APO SI genann-

ten Grundsätzen der Leistungsbeurteilung.  

 

Stand: April 2013 

 

Ansprechpartner/in: der / die FK-Fachvorsitzende 
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Franz-Meyers-Gymnasium, Fachkonferenz Erdkunde 

Leistungsbewertung im Fach Erdkunde in der SI und SII (G8) 
 
Die folgende Auflistung soll die Leistungsbewertung im Fach Erdkunde am Franz-
Meyers-Gymnasium verdeutlichen (mit Bezug auf den Kernlehrplan Erdkunde SI). Die 
Bewertungskriterien sind auf den Bilingualen Zweig übertragbar. 
 

Beurteilungsbereich Sonstige Mitarbeit 
(in der SI 100%, in der SII 50% der Gesamtnote): 

 
Mündliche Mitarbeit  
(bei der Erstellung der Gesamtnote mit höherer Gewichtung): 
 

1. Quantität, Kontinuität und Qualität von Gesprächsbeiträgen unter Beachtung der 
Progression der Urteils- , Methoden- und Sachkompetenzen, Bedeutung der Bei-
träge für den Unterrichtsverlauf 

2. Beherrschung und Gebrauch der Fachterminologie; Art der Darstellung 
3. Engagement, Selbstständigkeit, Arbeitsorganisation, Kommunikations- und 

Kooperationsfähigkeit innerhalb der offenen Unterrichtsformen 
(z. B. Gruppenarbeit, Partnerarbeit, Stationenlernen) 

4. Wiederholungen (Qualität und Quantität, s. o.) 
 
Schriftliche Mitarbeit: 
 

1. Ergebnisse kurzer schriftlicher Übungen mit aktuellem Unterrichtsbezug 
2. Qualität der Heftführung, Beurteilung von Protokollen/Portfolios 
3. Qualität der Vor- und Nachbereitung des Unterrichts (Recherche, Materialsamm-

lungen, Hausaufgaben), hierbei ist zu beachten: Vollständigkeit, Aufgabenbezug, 
Regelmäßigkeit, Sorgfalt, Darstellungsweise 

 
Sonstige Lernleistungen: 
 

Beiträge im Rahmen des eigenverantwortlichen Handelns  
(Präsentation, Kurzreferat, Projekt, Lernplakat, Kartenarbeit, Erkundung, Befra-
gung, Rollenspiel), hierbei von besonderer Bedeutung: Sorgfalt, Konzentration, 
Ergebnisorientierung, Leistungsbereitschaft, Kooperation, Anteile an der Gruppen-
leistung, Kreativität, fristgerechte Abgabe 
 
 

Beurteilungsbereich Klassenarbeiten und Klausuren 
(in der SI 0%, in der SII 50% der Gesamtnote): 

 
In der SII folgt die Bewertung der Klausuren den durch das Zentralabitur vorgegebenen 
Kriterien. Die übrigen Noten für die sonstige Mitarbeit werden jeweils zum Quartalsende 
mitgeteilt. In der EF wird eine Klausur pro Halbjahr geschrieben, in den Grundkursen der 
Q1 und Q2 jeweils zwei pro Halbjahr. 
 
 
 


